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Ist die Demokratie in einer Krise?
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Überblick

Was ist das
Problem?

Was ist die
Elektronische 
Demokratie?

Österreichische 
Best Practice

Beispiele
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Das Problem

• 1993 – 2003: über 90 neue Demokratien
• 140 von 190 Mitgliedern der UN sind Demokratien
• Aber: Wahlbeteiligung an dem „Zeremonie der 

Menschenrechte“ sinkt weltweit!

• Doch:

Politiker: „Die Bürger können uns nicht sagen, 
was sie brauchen!“

Bürger: „Die da oben tun eh was sie wollen!“
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Was ist die E-Demokratie?

E-Demokratie ist „nur“ ein Transformationsprozess

IKT-Transformation

E-DemokratieE-Government

E-Partizipation E-VotingE-Verwaltung
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Die Transformation zum 
E-Staat in 5 Schritten

1. Informationsangebot schaffen

2. Uni-/Bidirektionale Kommunikation einrichten 

3. Service- und Finanztransaktionen ermöglichen

4. Vertikale und Horizontale Integration betreiben

5. Aktive politische Bürgerbeteiligung einfordern
(Moon, 2001)
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Drei E-Demokratie Szenarien
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Die E-Demokratie Instrumente

0 IKT
Prozess

Politischer 
Prozess

(iii) Entscheidung

(ii) Meinungs-
findung

(i) Informations-
aquisition

Infor- Uni- Bi- Trans-
mation direktional aktional

Blog &
Website

Online-
Foren

Politiker-
Chat

E-
Voting
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E-Demokratie Pilotprojekte 
in Österreich

Bundespräsidentschaftswahlkampf
http://heifi.net, http://www.benita.at
Website des österreichischen Parlaments 
http://www.parlinkom.gv.at
Sei Dabei & E-Generation E-Partizipation
http://www.seidabei.at, http://www.e-generation.at
MMS Weblog von Marie Ringler
http://mariegoessmscam.twoday.net
Wahlhilfe Wahlkabine.at - politische Bildung
http://www.wahlkabine.at
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Zusammenfassung

• Zuerst E-Government, 
nächster Schritt E-Democracy

• Österreich liegt gut im Rennen, aber
• Politik im Internet besteht nicht nur aus 

Wahlkämpfen
• Die Transformation zur Information 

Society hat erst begonnen!
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Robert Krimmer
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